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Knaben D: Unerwartet zum tollen Erfolg 
Der Ausflug der Böblinger Knaben D zum dritten Spieltag des HBW bei brütender Hitze im 
idyllisch im Wald gelegenen Heidenheimer Hockeystadion wurde unerwartet zu einem tollen 
Erfolg.
In ihrer Gruppe wurden sie durch ihre drei Siege (8:2 gegen Ulm II, 14:0 gegen Aalen II, 8:4 gegen 
VfB Stuttgart) punktgleich mit SSV Ulm I (3:3-Unentschieden), aber durch das grandiose 
Torverhältnis Erster.
Die guten Ergebnisse basieren auf einem unbändigen Siegeswillen und Kampfgeist, mit denen sie 
z.B. die reifere Technik der Ulmer Jungen ausglichen. Dort zeigte sich auch die bessere Athletik, 
wie sie sie mit ihrem ersten Platz im Vielseitigkeitsparcours unterstreichen konnten.
Ein weiteres Plus für das sehr gute Abschneiden war, dass sie von Spiel zu Spiel ihr Zusammenspiel 
verbesserten und mit geschicktem Freispielen ihre Gegenspieler oftmals ins Leere laufen ließen. 
Nun hofft das Sextett, bei dem allerdings einige Jungen fehlten, dass ihre Erfolge in den letzten 
Wochen weitere Jungen anlocken, die faszinierende Sportart Hockey zu betreiben. Beispielhaft sind 
die drei Jungen Junias Hasenmaier, Luca Rykala und David Uffelmann aus den Schulhockey-AGs 
der Königsknollschule Sindelfingen und der Erich-Kästner-Schule Böblingen, die in den 
Hockeysport hineinschnuppern und ganz begeistert sind, wie das so beim Hockey läuft. 

Hatten viel Spaß in Heidenheim (von links): Schiedsrichter Vincent Rein, Philipp Scholten, Junias 
Hasenmaier, David Uffelmann, Marc Sokolowski, Leonard Rein, Luca Rykala mit Trainer Götz 
Stumpf.


